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     Arbeitsauftrag Schüler/innen

• auseinandersetzung mit dem Bewerbungsprozess und den Begriffen Be-Werbung und selbst-

marketing

• erstellen von Werbespots zum selbstmarketing

• reflexion der erkenntnisse und Hosentaschensatz

   Arbeitsformen

• einzelarbeit 

• Kleingruppenarbeit

      Arbeitsmaterialien

• zH-as 28.1 arbeitsauftrag

• zH-IB 28.2 Da muss ich durch!

• zH-PB 28.3 Werbeagentur!

• zH-IB 28.4 Ins rampenlicht!

• zH-PB 28.5 reflexion!

     Technische Ausstattung

• computer oder tablet mit Internetzugang

• Möglichkeit zum videochat

• Ggf. Möglichkeit zu aufnahme und versand einer audiodatei

     Abgabe Arbeitsergebnisse

• ausgefüllter zH-PB 28.3 oder alternativ eine aufgenommene audiodatei 

• ausgefüllter zH-PB 28.5

Anregungen für digitale Unterrichtssequenzen

verstehen von Bewerbungsprozessen und reflexion der Begriffe Be-Werbung und selbstmarketing

Besprechen sie mit den schülerinnen und schülern als einstieg folgende Fragen:

• Worum habt ihr euch schon einmal beworben?

• Worum werdet ihr euch in zukunft bewerben?

an den zusammengetragenen antworten wird deutlich, dass Bewerbungsverfahren ein fester Bestandteil jedes 

Bildungs- und Berufsweges sind. Da jede schülerin/jeder schüler noch eine vielzahl von Bewerbungsprozessen 

durchlaufen wird, ist es wichtig, frühzeitig zu verstehen, wozu Bewerbungsverfahren dienen, wie diese struktu-

riert sind und wie man sich optimal darauf vorbereiten kann.

zur erläuterung dieser themen und zur reflexion der Begriffe Be-Werbung und selbstmarketing können sie das 

Infoblatt zH-IB 28.2 nutzen. teilen sie das Dokument im virtuellen Plenum und besprechen sie die einzelnen 

Bestandteile.

arbeitsergebnisse der Kleingruppenarbeit

Geben sie im virtuellen Plenum den schülerinnen und schülern die Gelegenheit, die Werbespots aus dem 

arbeitsauftrag zH-as 28.1 (2. aufgabe) vorzutragen. achten sie darauf, dass dies in einer fröhlichen und wert-

schätzenden atmosphäre geschieht und jede/r zum abschluss auch im virtuellen Plenum einen tosenden 

 applaus erhält.

Bewerbungsprozesse verstehen

Kurzüberblick lehrkräfte



entDecKen Der BerUFs- UnD stUDIenWelt – Das GIBt es!

© Bundesagentur für arbeit / sdw gGmbH

zH-Ue 28

austausch zu wesentlichen aspekten des selbstmarketings 

Besprechen sie wichtige aspekte des selbstmarketings. Hierzu können sie das Infoblatt zH-IB 28.4 im virtu-

ellen Plenum teilen. Die schüler/innen sollten dabei verstehen, dass es sich bei den aufgeführten tipps nicht 

um abzuarbeitende Punkte für Bewerbungen, sondern um wichtige aspekte der Persönlichkeitsentwicklung 

handelt: Wie bin ich und wie möchte ich sein? Was will ich erreichen und was passt zu mir?

verdeutlichen sie hierbei auch, dass erfolgreiche Bewerbungsprozesse nicht erst mit der erstellung von Bewer-

bungsunterlagen beginnen, sondern die Grundlagen bereits in der schulzeit gelegt werden:

• Wissen erlangen und Kompetenzen entwickeln (innerhalb und außerhalb der schule)

• neugierde zeigen und Interessen entdecken 

• netzwerke aufbauen

• Image pflegen

• stärken erkennen und weiter ausbauen 

• u. ä.

verweisen sie abschließend darauf, dass sich auf der Internetseite der Bundesagentur für arbeit umfang-

reiche und sehr hilfreiche Informationen zur erfolgreichen Gestaltung von Bewerbungsprozessen finden  

(www.arbeitsagentur.de > schule, ausbildung und studium).

Hinweis: anregungen zur Umsetzung im Präsenzunterricht finden sie in den landesspezifischen ausgangs-

materialien.

Quellennachweis: vorhaben „Berufliche Orientierung wirksam begleiten“, hrsg. von der Bundesagentur für arbeit in zusammenarbeit 

mit der stiftung der Deutschen Wirtschaft (sdw) gGmbH, autorin saskia Wittmer-Gerber u. a.


